
Hilfe braucht Helfer
Ob einmal im Jahr zum Jugendzeltlager, zur 
Wallfahrt oder Unterstützung einer Spendenak-
tion, ob im regelmäßigen Einsatz als Erste-Hilfe- 
Ausbilderin oder als Sanitätshelfer – wir wissen 
Ihre Hilfe zu schätzen!

Für eine aktive Mitgliedschaft im Malteser 
Hilfsdienst ist man nie zu jung oder zu alt! 
Möchten Sie ehrenamtlich eine Jugendgruppe 
aufbauen oder sich in einem Besuchsdienst en-
gagieren? Auch bei der Umsetzung eigener Ideen 
unterstützen wir Sie gerne.

Kontakt

Spendenkonto

Malteser Hilfsdienst e.V.
DKM Darlehnskasse Münster
IBAN:	 DE66 4006 0265 0033 2507 00
BIC:	 GENODEM1DKM
Verwendungszweck: Spende

Malteser Hilfsdienst e.V. 
Diözesangeschäftsstelle Osnabrück
	 Voxtruper Straße 83 
	 49082 Osnabrück
	 0541 95745-0 
	 0541 95745-45
	 dgs.osnabrueck@malteser.org 
	 malteser-osnabrueck.de

Jahresbericht 2017
Malteser in der Diözese Osnabrück 
„Hilfe den Bedürftigen“

Ihre Spende  macht unsere Hilfe erst möglich.Vielen Dank!

Als Fördermitglied bestimmen Sie die Höhe Ih-
res jährlichen Mitgliedsbeitrages zur Unterstüt-
zung unserer ehrenamtlichen Dienste selbst.  
Als passives Mitglied sind Sie stimmberechtig-
ter Malteser und nehmen an den Ortsversamm- 
lungen teil.

Darüber hinaus bieten wir unseren Mitgliedern 
einen weltweiten Rückholdienst.
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Sehr geehrte Damen und 
Herren, liebe Mitglieder 
und Förderer des Malteser 
Hilfsdienstes in der Diözese 
Osnabrück,
mit dem Jahresbericht 2017 
stellen wir Ihnen unsere 
vielfältigen Aktivitäten im 
Ehren- und Hauptamt vor.

Unser aufrichtiger Dank geht an all diejenigen, 
die uns auch im vergangenen Jahr großherzig 
unterstützt haben. Wir denken an befreundete 
Verbände, Unterstützer aus Kirche, Gesellschaft, 
Politik und Verwaltung, an Spender, Stifter und 
Erblasser. Ohne sie würde es viele unserer Ange-
bote nicht geben.
Die Entwicklung in unseren Diensten verlief 
2017 ebenfalls positiv: In allen fünf Säulen 
unserer Arbeit, der Ersten-Hilfe- und sozialpfle-
gerischen Ausbildung, der Notfallvorsorge und 
Jugendarbeit, im Auslandsdienst sowie in den 
sozialen Diensten für ältere, kranke, behinderte 
und einsame Menschen konnten Steigerungen 
verzeichnet werden.
Jede Helferin und jeder Helfer engagierten sich 
ehrenamtlich durchschnittlich 208 Stunden pro 
Jahr für Menschen in Not!
Zunehmend mehr Jugendliche und Erwachsene 
nutzen unsere Einstiegsangebote, zum Beispiel 
„Abenteuer Helfen“ in Kindergärten, Schulsa-
nitätsdienste, ein Freiwilliges Soziales Jahr und 
den Bundesfreiwilligendienst. Viele Menschen 
entdecken so ihr Interesse an einem ehrenamtli-
chen Mitwirken oder sogar ihren Berufswunsch.
Im 60. Jubiläumsjahr unseres Diözesan- und 
Stadtverbandes stimmt uns dies hoffnungsvoll 
für die Zukunft. Im Namen des Diözesanvor-
standes grüße ich Sie herzlich mit der Bitte: Blei-
ben Sie uns treu und empfehlen Sie uns weiter.
Ihre
 
Octavie van Lengerich 
Diözesanleiterin

Auszug aus der Sozial- und Leistungsbilanz 2017
•	 Ehrenamtliche Helfer/innen 
	 1.661 in 22 Ortsgliederungen
•	 Malteser Jugend 
	 156 Personen in 12 Ortsgruppen 
•	 Hauptamtliche Mitarbeiter/innen 
	 628 in 9 hauptamtlichen Geschäftsstellen
•	 passive und aktive Mitglieder 
	 2.138 Personen
•	 Fördermitglieder 
	 21.900 Personen
•	 Erste-Hilfe-Ausbildung 
	 14.487 Teilnehmer/innen bei 1.230 Kursen 
•	 Sozialpflegerische Ausbildung 
	 779 Teilnehmer/innen bei 84 Kursen  
	 in Aus- und Fortbildungen
•	 Katastrophenschutz/Schnelleinsatzgruppen 
	 205 Helfer/innen in 23 Einheiten mit 91 Einsätzen
•	 Psychosoziale Notfallversorgung 
	 7 Helfer/innen in 1 Team mit 23 Einsätzen
•	 Sanitäts- und Betreuungsdienste 
	 249 Helfer/innen mit 266 Einsätzen
•	 Schulsanitätsdienste 
	 309 Schulsanitäter/innen an 20 Schulen
•	 Auslandsdienst 
	 179 Helfer/innen mit 8 Einsätzen, 102 Tonnen  
	 Hilfsgüter
•	 Ambulante Hospizdienste 
	 66 Helfer/innen in 2 Gruppen begleiten  
	 79 Personen

•	 Besuchs- und Begleitungsdienst 
	 81 Helfer/innen in 7 Gruppen begleiten  
	 129 Personen
•	 Besuchs- und Entlastungsdienst  
	 22 Helfer/innen betreuen 34 Personen
•	 Mobiler Einkaufswagen  
	 144 Helfer/innen betreuen 127 Personen
•	 „Café Malta“ 
	 10 Helfer/innen engagieren sich an 2 Stand- 
	 orten regelmäßig um demenziell erkrankte  
	 Menschen
•	 Wallfahrten, Reisen und Veranstaltungen 
	 40 Helfer/innen begleiten 12.090 Teilnehmer
•	 Malteser Medizin für Menschen  
	 ohne Krankenversicherung 
	 9 ehrenamtliche Ärzte/innen leisten Nothilfe  
	 für über 83 Menschen
•	 Rettungsdienst/Krankentransport 
	 10 Rettungswagen, 5 Krankentransportwagen  
	 und 2 Notarzteinsatzfahrzeug fuhren 27.678  
	 Einsätze
•	 Behindertenfahrdienst 
	 2.014.790 Kilometer für über 12.000 Kunden/ 
	 inne, Patienten/innen und Menschen mit Behin- 
	 derung in 7 Dienststellen
•	 Hausnotruf 
	 8 Dienststellen haben 4.061 Kunden/innen
•	 Menüservice (Essen auf Rädern) 
	 5 Dienststellen verteilen 175.269 Mahlzeiten
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